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Liebe Leserinnen  
und Leser, 
 
die Sommerzeit  
beginnt wieder. 
Wir freuen uns 

auf eine entspannte Zeit, in der wir 
unser Leben in der Natur, dem Gar-
ten oder im Urlaub genießen wollen. 
Haben wir dies doch nach einem so 
langen Winter auch verdient.  
 
Nehmen Sie sich ein wenig Zeit, stö-
bern Sie in diesem „Schaufenster“. 
Sie finden bestimmt einige Anregun-
gen, die Sie interessieren, z.B. den 
Buchtipp.  
Petra Bahr schreibt über ethische 
Alltagsfragen zu Facebook, Fleisch-
konsum und ehelicher Treue. 
 
Seit 10 Jahren besteht der Gospel-
chor der St.-Liborius-Gemeinde. 
Auch hierzu finden Sie einen Artikel 
oder lesen Sie etwas über die Arbeit 
in unseren Kindergärten.  
 
Im Namen des Redaktionsteams wün-
sche ich Ihnen eine schöne Sommer-
zeit.  
 
Birgit Saeger 



ANGEDACHT   

Sommer, Sonne, Ferienzeit... 

Das umschreibt am besten die Monate 
Juni, Juli, August. 
Abschalten vom Stress des Berufes 
und der Schule. Irgendwo hin, wo uns 
keiner kennt und das Leben brummt. 
Sonnenschein am Strand, Wandern in 
den Bergen, Mountainbike fahren im 
Wald. 
Abends dröhnende Bässe in der Disko 
oder gutes Essen beim Italiener. 
Rundum das tun, was uns Spaß 
macht, was uns entspannt und befrie-
digt. 
 
Das ist die eine Seite des Sommers. 
Wie vieles auf dieser Welt hat er aber 
zwei Seiten:  
Urlaub, wozu? Ich hab‘ ja doch keine 
Arbeit, wozu also Urlaub? Und wovon 
bezahlen? 
Oder: Es gibt Wichtigeres, für das ich 
unser sauer verdientes Geld brauche! 
Bei fünf Euro die Stunde kann ich froh 
sein, das ich halbwegs durchkomme.  
 
Ferien: Jetzt muss ich schuften, um 
mein Studium zu bezahlen, da bleibt 
kaum Zeit für Sonne, Strand und 
Meer.  
Oder: „Meine Alten“ haben sich ge-
trennt, bin bei Mama, die kriegt  
Harz IV. Is‘ nix mit Urlaub, Sonne, 
Meer, - Ferienspaß am Ort müssen 
reichen! 

 
Der Monatsspruch für Juli steht in der 
Apostelgeschichte: Fürchte dich nicht! 
Rede nur, schweige nicht! Denn ich 
bin mit dir. 
 
Ich verstehe dieses Wort so, dass wir 
frei reden dürfen über die eine Seite, 
aber auch über die zweite. Dass auch 
das einmal zur Sprache kommt, was 
sonst nicht gesagt wird, dass auch die 
eine Stimme bekommen, die man 
sonst nicht hört. Nur das, worüber 
man redet, was publik wird, kann sich 
ändern.  
Wenn wir uns zum Anwalt „der zwei-
ten Seite“ machen, dann wird Gott 
uns Zuhörer schenken, die ihre Ohren 
für die Probleme der Menschen  
öffnen.  
Das sagt er uns zu: „Fürchte dich 
nicht! Rede nur, schweige nicht! Denn 
ich bin mit dir!“ 

 
 
 
Ihr 
Alfred Böhnke 
Lektor 
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Im März 2003 startete unsere 
Kantorin Katharina Düweke mit 
einem Gospel-Projekt, das zu-
nächst mit einem Auftritt im  
Gottesdienst am 06. April endete. 
Viele Projektteilnehmer wollten 
danach weitermachen. 
 
Seither hat unser Chor 67 Lieder ein-
studiert - Note für Note, Stimme für 
Stimme - und diese auf vielen  
schönen Konzerten und bei besonde-
ren Anlässen mit Freude präsentiert.  
 
Besonders die Konzerte, die wir  
zusammen mit anderen Chören und 
Bands gestalten konnten, haben das 
Publikum und uns sehr bereichert. 
Dazu gehören unter anderem der 
Gospelchor „Toowonder“ aus Kirchwi -
stedt, „Sister-T.“ (Christine Hambur-
ger) mit Band, die  „sarahmuellerband“ 
und andere Chöre aus der Region, mit 
denen wir beispielsweise auf dem Re-

gionalen Kirchentag in Zeven gesun-
gen haben.  
Benefizkonzerte für den Verein 
„Christliche Hilfe für Malawi“ oder für 
die Trinkwasserversorgung der Erdbe-
benopfer in Haiti hatten dabei einen 
besonderen Stellenwert für uns. 
 
Neben der Mitgestaltung von Konfir-
mationen, Adventsvespern und ande-
ren Gottesdiensten ist uns ein Abend 
in einem Seniorenheim in Erinnerung 
geblieben. Ein Bewohner meinte nach 
ein paar Gospelliedern: „Die sollen 
jetzt nach Hause gehen.“ Zum Glück 
haben wir am Ende dieses Auftrittes, 
wie auch bei allen anderen, Applaus 
erhalten.  
 
Nicht zu vergessen sind die drei Chor-
freizeiten, an denen jeweils bis zu 40 
Chormitglieder in Hermannsburg und 
Cuxhaven teilgenommen haben. Die 
besondere Atmosphäre während die-

10 JAHRE GOSPELCHOR „JOYFUL VOICES“ 

Gospelchor „Joyful voices“ am 12.4.2013 



10 JAHRE GOSPELCHOR „JOYFUL VOICES“ 

6 

ser Zeit, die guten Begegnungen  
untereinander an einem Ort außerhalb 
des Alltages haben uns weiter zusam-
menwachsen lassen.  
Trotz Fluktuation ist die Zahl der Sän-
gerInnen annähernd gleich geblieben. 
Damit wir auch in Zukunft mit 
„freudigen Stimmen“ (Joyful voices) 
die christliche Botschaft in dieser 
Stärke näher bringen können, sind 
Interessierte (insbesondere für Tenor 
und Bass) herzlich eingeladen.  
 
Im Namen der SängerInnen von 
„Joyful voices“ möchte ich mich ganz 
herzlich für das große Engagement 
und die nahezu unendliche Geduld 
unserer Chorleiterin Katharina Düwe-
ke bedanken und hoffe auf weitere 
schöne Jahre mit ihr. 
 

Stephan Meyer  
 

Fotos: Gerhard Mehrkens 

Der Gospelchor „Joyful voices“ probt am Freitag,  
dem 14. Juni um 19.00 Uhr im Ludwig-Harms-Haus.  

Anschließend ist Sommerpause.  
Am 9. August geht es nach den Ferien wieder los.  

Info: Katharina Düweke,  Tel. 921076 
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AUFERSTEHUNG BERICHTET 

Gemeinde unterwegs im Harz 
 
Die beiden Kirchengemeinden  
St. Liborius und Auferstehung veran-
stalten am Sonnabend, dem 8. Juni, 
eine Tagesfahrt in den Harz. Ziel ist  
Ilsenburg. Von dort aus werden zwei 
Wanderungen angeboten: Der leich-
tere und kürzere Weg folgt zunächst 
dem Heinrich-Heine-Weg durch das 
Ilsetal, um dann zur Plessenburg 
(Einkehrmöglichkeit) abzuzweigen. 
Über den Ilsestein (weitere Einkehr-
möglichkeit) führt die Wanderung 
zurück nach Ilsenburg (insgesamt ca. 
12 km). 
Für erfahrene und wirklich ausdau-
ernde Wanderer gibt es die Möglich-
keit, den Brocken zu besteigen  
(22 km, 800 m Höhenunterschied!). 
Dazu sind gute Kondition und festes 
Schuhwerk nötig. Aber der Lohn ist 
die faszinierende Fernsicht vom 
höchsten Berg Norddeutschlands! 
Abschließend fahren alle Teilnehmer 
mit dem Bus von Ilsenburg nach Bad 
Harzburg. Im Gemeindehaus der  
dortigen Luther-Kirche schließt der 
Ausflug mit gemeinsamer Andacht 
und Mitbring-Buffet, bevor es dann 
auf die Rückreise geht. 

 
 
Wann?  
Sonnabend, 8. Juni 2013, Abfahrt um 
5.30 Uhr von der Auferstehungskirche 
 
Wohin?  
Wanderung von Ilsenburg durchs 
Ilsetal zur Plessenburg (12 km) 
oder von Ilsenburg auf den Brocken 
(22 km) 
 
Wie lange?  
Rückkehr um 22.00 Uhr an der  
Auferstehungskirche 
 
Wie viel?  
Erwachsene 30 Euro 
ermäßigt 20 Euro 

Es wird gebeten, dass jeder  Teilneh-
mende etwas zum Mitbring-Buffet am 
Abend beiträgt. 
Nähere Informationen und Anmelde-
blatt über die Kirchenbüros von  
St. Liborius und Auferstehung oder bei 
P. Rosenfeld, Tel. 5650. 

Öffnungszeiten Kirchenbüro Auferstehung: Tel. 5663 
Mittwoch       8.00 – 10.00 Uhr 
Freitag      14.30 – 16.30 Uhr 

  Unter  www.auferstehung-bremervoerde.de 
können Sie Wissenswertes über die Kirchengemeinde erfahren. 
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AUFERSTEHUNG BERICHTET 

Wechsel in der  
Einsatzleitung der  
Diakonischen Hilfe  
Bremervörde 

Margret Spaarmann hat nach acht 
Jahren Tätigkeit als Einsatzleitung ihr 
Amt abgegeben. Zur Verabschiedung 
wurde ihr von den beiden Kirchenge-
meinden ein Apfelbaum geschenkt, 
der im Frühjahr in ihrem Garten ge-
pflanzt wurde. Jetzt teilt sich Angelika 
Brunne-Schult die Einsatzleitung mit 
Elke Wehrenberg. 

Foto: v. l. n. r.  
Dr. Wulf Spaarmann,  
Angelika Brunne-Schult,  
Margret Spaarmann,  
Elke Wehrenberg  
und Pastor Volker Rosenfeld beim 
Pflanzen eines Purpurroten Cousinot. 
 
(Der Purpurrote Cousinot gehört zu den 

Winteräpfeln) 

Anmeldung der neuen  
Konfirmandinnen und  
Konfirmanden 
 

Nach den Sommerferien beginnt ein 
neuer Konfirmandenkurs. Dazu findet 
am Donnerstag, dem 20. Juni 2013, 
im  Gemeindehaus der Auferste-
hungskirche, Neues Feld 60, in der 
Zeit zwischen 17.00 und 19.00 Uhr 
die Anmeldung statt.  
Angemeldet werden können die  
Kinder, die nach den Sommerferien 
mit der  7. Klasse beginnen und bis 
Ende Juli das 12. Lebensjahr vollen-
det haben.  
Ich würde mich freuen, wenn mindes-
tens ein Elternteil oder eine/ein  
Erziehungsberechtigte/r und natürlich 
die zukünftige Konfirmandin oder 
Konfirmand selbst zur Anmeldung 
kommen. Sofern sie oder er schon 
getauft ist, bitte ich darum, dann 
auch die Taufurkunde mitzubringen.  
 
Die Konfirmation für diesen Jahrgang  
findet am 19. April 2015 statt. Bei 
vielen Anmeldungen zusätzlich am 
26. April 2015. 

Es grüßt Sie herz-
lich und freut sich 
auf den  
neuen Jahrgang  
 
Ihr Pastor 
Nico Vajen. 
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

Stellenveränderungen  
bei den Pastoren  
in der St.-Liborius-Gemeinde 
 
Ab 1. Mai nimmt Pastor Hellmich  
eine neue Aufgabe im Umfang einer  
¼-Pfarrstelle wahr: Er wird - wie ein 
weiterer Kollege - auf einer neu er-
richteten Stelle als hauptamtlich  
Beauftragter für Notfallseelsorge im 
Sprengel Stade tätig sein. Dement-
sprechend wird sein Stellenanteil in 
der St.-Liborius-Gemeinde auf 75 % 
reduziert. Umgekehrt wird der Stel-
lenanteil von Pastor Preuß von bisher 
50 % auf 75 % erhöht.  
 
Aufgrund der Stellenreduzierung hat 
Pastor Hellmich sein Amt als Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes zum 15. Mai 
niedergelegt. Zugleich gab er den 
Vorsitz im Verwaltungsausschuss und 
in der Regionalversammlung ab. Seine 
weitere pfarramtliche Tätigkeit bleibt 
weitestgehend unberührt.  
 
Mit Wirkung zum 16. Mai 2013 wurde 
Pastor Preuß zum Vorsitzenden ge-
wählt und ihm somit die Geschäfts-
führung der Kirchengemeinde übertra-
gen. Damit wird er ebenso Vorsitzen-
der im Verwaltungsausschuss und 
Mitglied der Regionalversammlung, 
die die Zusammenarbeit mit der  
Auferstehungsgemeinde als Partner 
der kirchlichen Region „Liborius & Auf-
erstehung“ bedenkt.  

So wird die  Arbeit in der Kirchenge-
meinde in neuer Aufgabenverteilung 
miteinander gestaltet.  Stellvertreten-
der Vorsitzender des Kirchenvorstan-
des ist nach wie vor Stephan Meyer. 
 
Wechsel im Kirchenvorstand 
 
Zum 31. März hat Frau Silla Funck ihr 
Mandat als Kirchenvorstandsmitglied 
niedergelegt, da sie umgezogen ist 
und nicht mehr der Kirchengemeinde 
angehört. Im Verwaltungsausschuss 
brachte sie ihre Sachkenntnis zum 
Tragen. Engagiert und mit Freude 
nahm sie ihre Aufgaben als Kirchen-
vorsteherin wahr. Dafür sprach ihr der 
Kirchenvorstand seinen Dank aus. 
Silla Funck wurde im Gottesdienst am 
14. April verabschiedet und ihr wurde 
Gottes Segen zugesprochen. 
Das Mandat wird aufgrund einer Beru-

Pastor Rudolf Preuß und Pastor Andreas Hellmich 
bei der symbolischen Übergabe des  

Amtes als Vorsitzender des Kirchenvorstandes. 
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

fung durch den Kirchen-
kreisvorstand erneut verge-

ben. Bei Redaktionsschluss war Nähe-
res noch nicht bekannt. 
 
Persönliche Worte  
… von Pastor Andreas Hellmich 
 
Nach 13 Jahren in der 
Geschäftsführung der 
Kirchengemeinde setze 
ich beruflich einen neu-
en Akzent. Intensive 
Arbeit in Ausschüssen 
und Arbeitsgruppen des 
Kirchenvorstandes, Gründung der 
Stiftung „Pro Liborius & Auferste-
hung“, Gestaltung der regionalen 
Partnerschaft mit der Auferstehungs-
gemeinde, Einsparungen und Finanz-
sicherung, Initiierung der  Aktion 3 x 
50, viele Baumaßnahmen, 350-Jahr-
Feier der Kirche, viele Personalverän-
derungen, eine veränderte Gottes-
dienstkultur, Einführung eines Quali-
tätsmanagementsystems im  Evange-
lischen Kindergarten und bundesweit 
erstmalige Zertifizierung nach DIN EN 
ISO 9001:2008 und Diakoniesiegel 
KiTa, Neubau einer Krippe: Nur einige 
Schlaglichter aus dieser Zeit, in der 
ich verantwortlich zeichnete.  
Freiräume schaffen zum eigenverant-
wortlichen Handeln, Kirche nach  
außen öffnen, miteinander vernetzen 
in Stadt, Kirchenkreis und Gemeinde, 
Menschen begleiten, dem Glauben 

zeitgemäß Gestalt und Sprache ge-
ben, zum Glauben einladen, Gemein-
schaft fördern: Das war mir wichtig.  
Danke sage ich allen, die diese Zeit 
mit mir gestaltet und vieles ermög-
licht haben! Gleiche Unterstützung 
wünsche ich auch dem neuen Vorsit-
zenden. 
Mit einer ¼-Pfarrstelle arbeite ich nun 
in der Notfallseelsorge im Elbe-Weser-
Raum. Mein Aufgabenbereich wird die 
Unterstützung der Notfallseelsorge-
Systeme schwerpunktmäßig im Land-
kreis Rotenburg und im Landkreis 
Stade sowie die Aus- und Fortbildung 
für Einsatzkräfte sein. 
 
Vor 12 Jahren habe ich die Not-
fallseelsorge in unserem Kirchenkreis 
aufgebaut und leite sie seitdem. Men-
schen an Grenzen begleiten: Das gilt 
ebenso für Einsatzkräfte, zumal ich 
selber Freiwilliger Feuerwehrmann 
geworden bin. Seit rund 10 Jahren 
bringe ich mich in die Aus- und Fort-
bildung ein und habe Schulungen und  
Materialien entwickelt - bislang neben 
der normalen Arbeit.  
Unsere Landeskirche will den Bereich 
der Seelsorge stärken. Ich freue mich, 
dass ich diesen seelsorgerischen Ak-
zent in der Notfallseelsorge setzen 
kann und hoffe auf vielfältige Unter-
stützung, nicht zuletzt durch gefaltete 
Hände. 
Zugleich freue ich mich weiterhin auf 
die Begegnungen im Gottesdienst, im 
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

seelsorgerischen Gespräch, im Konfir-
mandenunterricht, beim Besuch, auf 
der Straße… und die gemeinsame 
Zeit, die wir als Gemeinde miteinan-
der gestalten können.  
 
… von Pastor Rudolf Preuß 
 
Der Kirchenvorstand 
hat mich in seiner  
Sitzung vom 10. April  
zum 1. Vorsitzenden 
gewählt. Der Wechsel 
im Kirchenvorstand er-
folgte am 16. Mai 2013.  
Ich freue mich auf die neuen Aufga-
ben in der St.-Liborius-Gemeinde und 
danke dem Kirchenvorstand für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen. 
Damit einher geht eine Erhöhung mei-
nes Stellenanteils in der  St.-Liborius-
Gemeinde von bisher 50 % auf 75 %. 
Mein Stellenanteil auf Kirchenkreis-
ebene wird entsprechend gekürzt.  
 
In meiner neuen Funktion möchte ich 
Bewährtes fortführen, aber auch neue 
Akzente setzen. Für mich ist es eine 
interessante Aufgabe, nach nunmehr 
fünf Jahren hier in Bremervörde an 

verantwortlicher Stelle ge-
meinsam mit dem Kirchen-
vorstand zum Wohle der Gemeinde zu 
wirken, damit Gottes Wort unter uns 
seinen lebendigen Ort findet. Im 
Herbst wird der Kirchenvorstand sich 
zu einer Klausur treffen, um sich lang-
fristigen Planungen in der Kirchenge-
meinde zu widmen. 
 
Veränderung  
der Pfarramtsadresse 
 
Was schon länger geplant war, wird 
nun auch Wirklichkeit. Die Planung 
des Hospizes ist in die konkrete Um-
setzungsphase getreten. Weil das 
Pfarrhaus im Engeoer Wäldchen ein 
Teil des geplanten Gebäudes wird, 
erfolgt unser Umzug in ein von der 
Kirchengemeinde angemietetes Haus.  
 
Die Adresse lautet: Vogeler-Uhl-Str. 17. 
Ich bin dort unter der bekannten Tele-
fonnummer 6960 auch weiterhin für 
Sie zu erreichen.  
 
Somit grüße ich Sie ganz herzlich. 

Maulbronner Kammerchor kommt nach Bremervörde 
Der Erlös kommt der Hospizstiftung zugute.  

Wir möchten Sie auf ein Benefizkonzert in der St.-Liborius-Kirche hinweisen:  
Am Montag, dem 29. Juli 2013, plant der Maulbronner Kammerchor auf seiner 
Konzert-Tournee durch Norddeutschland und Polen ein Abendkonzert bei uns in 
Bremervörde. Weiteres bitte den Pressemitteilungen entnehmen. 
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KIRCHENMUSIK- WIR LADEN EIN 

Ende Juni   
verabschieden sich der Kirchen-
chor und das Blockflötenensemble 
mit einer Musik am Freitagabend 
in die wohlverdiente Sommer-
pause. Das Konzert findet statt 
am Freitag, dem 21.6.2013 um 
19.00 Uhr in der Auferstehungs-
kirche.  
 
Chor und Ensemble präsentieren den 
Zuhörern ein buntes und fröhliches 
Programm. Werke aus verschiedenen 
Musikepochen und Musikstilen werden 
zur Freude der Zuhörer und zum Lobe 
Gottes zum Klingen gebracht. Der 
Chor hat für das Konzert verschiedene 
Loblieder vorbereitet, und das Block-
flötenensemble wird beschwingte Tän-
ze zum Besten geben. Gut gelaunt 
wollen wir dann gemeinsam mit den 
Konzertbesuchern den Abend bei ei-
nem kleinen Imbiss beschließen.  
 
 

Im August  
 
 

bestreiten der Gemischte Chor 
Sandbostel und das Blockflöten-
ensemble eine Musik am Freitag-
abend, dem 23.8.2013 um  
19.00 Uhr für Jung und Alt.  
 
Im Mittelpunkt steht dabei die Kinder-
sinfonie von Joseph Haydn. Diese Sin-
fonie war lange Zeit ein viel gespieltes  

Stück, das aus der Mode kam. Die  

darin vorkommenden Kinderinstru-
mente sind teilweise noch nicht ein-
mal mehr auf Jahrmärkten zu finden. 
Der Gemischte Chor Sandbostel er-
gänzt das Programm mit kleinen Lie-
dern über die Nachtigall und den Ku-
ckuck, denn diese Vogelstimmen hat 
Haydn in seine Kindersinfonie eingear-
beitet. So ist dieses leichte und be-
schwingte Programm auch für Kinder 
geeignet.  
 
   

   

Die Kirchenmusikerinnen der Auferstehungskirche  
und alle Musizierenden laden Sie zu diesen Konzerten herzlich ein 

und freuen sich auf Ihren Besuch.        
 

Cornelia Lochner 
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KIRCHENMUSIK - WIR LADEN EIN   

Samstag, 8. Juni 2013 
um 19.00 Uhr Gospelkonzert  
in der St.-Liborius-Kirche 

mit sister T  
Christine Hamburger (sister T) von 
der Gospelkirche Hannover sowie  
Joachim Dierks – Piano  
und Gunnar Hoppe – Percussion 

 
Sister T kommt am 7. und 8. Juni zu  
einem Gospelworkshop mit unserem 
Gospelchor nach Bremervörde.  
Ein Geburtstagsgeschenk, das sich der 
Chor zum 10. Geburtstag selber 
macht.  
Zum Abschluss des Workshops gibt es 
ein gemeinsames Gospelkonzert mit 
den  Gästen aus Hannover und unse-
rem  Gospelchor „Joyful voices“. 
 

Der Eintritt ist frei, eine Spende 
am Ausgang wird erbeten. 

Der Gospelchor „Joyful voices“ lädt anlässlich  
seines 10-jährigen Bestehens herzlich  

zu einem Geburtstagskonzert am 8. Juni 2013 ein.  
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KIRCHENMUSIK- WIR LADEN EIN 

   
 
 

Es klingelt an der Tür eines Musikers. 
Der Nachbar fragt höflich: „Ach, Herr Meier, würden Sie mir bitte heute 
Abend Ihre Trompete ausleihen?“ Dieser erwidert: „Ja, gerne! Wollen Sie 
zu uns in den Posaunenchor kommen?“ „Nein, ich möchte nur mal wieder 
einen ruhigen Abend genießen!“  

 
MUSIK IST ANGENEHM ZU HÖREN,  
DOCH EWIG BRAUCHT SIE NICHT ZU WÄHREN.      Wilhelm Busch 
 
Wir proben „nur“ jeden Dienstag im Gemeindehaus von 18.30 bis 20.00 Uhr und 
manchmal sitzen wir anschließend noch zusammen, klönen, feiern Geburtstag 
oder planen einen kleinen Ausflug. Info: Christine v. Stryk, Tel. 720 83 18 

...die Bläser-Ecke 

Mittwoch, 5. Juni, 18.00 Uhr Ludwig-Harms-Haus 
Der Rattenfänger von Hameln 
Singspiel für Kinder 
Es singt die Kinderkantorei und der 
Spatzenchor der  
St.-Liborius-Gemeinde,  
es spielen:  
Lina Kleiner – Rattenfänger  
Annette Odendahl – Querflöte 
Stefanie Cerff und  
Beatrix Michels – Violine 
Leitung: Katharina Düweke 

W ir laden ein zu 30 Minuten Orgelmusik zur Marktzeit 
jeweils freitags um 10.30 Uhr 
am 7. Juni 2013, am 5. Juli 2013 und am 2. August 2013 
 

         Info: Katharina Düweke  - Tel. 921076 

Kinderkantorei am 9.12.2012:  
Gottesdienst zum Jahr der Kirchenmusik  
Foto: B. Schröder 
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CJD JUGENDDORF BREMERVÖRDE  

„Jedem seine Chance“ 
 

Unter dem Motto  
„Jedem seine Chance“ bietet das 
CJD Jugenddorf Bremervörde   unter 
der Leitung von  Wolf-Peter März  
Menschen im Alter von 6 – 60 Jahren 
Unterstützung in allen Lebensberei-
chen.  
 
Als eine sozialpädagogische Erziehungs,- 
Bildungs- und Ausbildungseinrichtung 
bietet das CJD Jugenddorf Bremervörde 
auf Grundlage des christlichen Men-
schenbildes Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen, mit und ohne Handicap, 
eine ganzheitliche Förderung an. In die-
sem Sinne werden Werte und Normen, 

Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten vermittelt, und es findet eine Beglei-
tung in der Schule, Ausbildung und beim Übergang in den Beruf statt. Zurzeit 
werden etwa 250 Kinder, Jugendliche und Erwachsene  von  66 Mitarbeitern 
(neben weiteren Angestellten auf Honorarbasis) im CJD Jugenddorf Bremervörde 
in verschiedenen Berufsangeboten - wie z. B. im Bereich des Garten- und Land-
schaftsbaus, im Metallbau, der Hauswirtschaft usw. - betreut. 
 
Neben den Angeboten für Jugendliche und Erwachsene bietet das CJD Jugenddorf 
Bremervörde in einem Hort eine Nachmittagsbetreuung für Kinder im Alter von  
6 - 14 Jahren an. Zurzeit werden dort bis zu 72 Kinder in drei Gruppen betreut. 
Das Hortangebot umfasst, neben der Abholung aus den einzelnen Schulen und 
einem gemeinsamen Mittagessen, die Unterstützung bei den Hausaufgaben sowie 
verschiedene Freizeitangebote. Ab sofort können Sie Ihre Kinder für das neue 
Schuljahr 2013/2014 für die Hortbetreuung anmelden.  
 
Ansprechpartnerin ist Dana Tiedgen: Tel. 984229, hort@cjd-bremervoerde.de  
Weitere Informationen im Internet unter www.cjd-bremervoerde.de 
 
(Text wurde den Presse-Informationen aus dem CJD entnommen.) 



Petra Bahr: Haltung, bitte! 
Edition Chrismon 12,90 EUR 

Petra Bahr, Pfarrerin und Kulturbe-
auftragte der Evangelischen Kirche 
in Deutschland, geht scheinbar 
harmlosen, aber kniffligen Alltagsfra-
gen zur Ethik und Moral nach: Da 
will die achtjährige Tochter bei Face-
book mitmachen, der christliche Kin-
dergarten der muslimischen Kinder  
wegen auf Schweinefleisch verzich-
ten, und die Eltern wollen ihre ge-

schiedene Schwiegertochter nicht 
missen, obwohl der Sohn eine ande-
re Frau liebt. In ihren Kolumnen ana-
lysiert und bringt sie auf den Punkt, 
wo es um knifflige Fragen der Ent-
scheidung geht.  
 
Sie ermutigt zur Gelassenheit bei 
Fragen des Geschmacks und zu un-
missverständlicher Parteinahme, wo 
es um Schutzbefohlene und Anders-
denkende geht.  
 
Petra Bahr: 
„Der christliche Glaube gehört 
nicht in dunkle, stickige Gebäude 
- er lebt von der engagierten 
Zeitgenossenschaft an der fri-
schen Luft, auch wenn es mal 
etwas zugig werden kann.” 
 
Hajo Morgenstern 

BUCH-TIPP 
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Eltern-Kind-Gruppe 
Montag 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

im Gemeindehaus Auferstehung 

„Gemeindetreff“ -      BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Auferstehung 
Info: Elke Wehrenberg, Tel. 1694 

Jungschar 

Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung 

Kirchenmusik im Gemeindehaus   
Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene 

Donnerstag 19.30 Uhr Chor 
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WIR LADEN EIN 

Am 14. Juni gibt es einen  
Frauenabend vor der Urlaubszeit! 
Viele Frauen nutzen den Urlaub und 
fahren an einen fremden Ort oder be-
suchen Menschen und Plätze, um Er-
innerungen aufzufrischen. Einige von 
uns bleiben auch in den gewohnten 
vier Wänden und machen Urlaub zu 
Hause. 
Was wir Frauen aber sicherlich alle im 
Urlaub machen ist: Lesen! Endlich 
haben wir einmal genügend Ruhe  
dazu. Egal, ob es ein dicker Wälzer 
mit 600 Seiten oder ein schmaler  
Gedichtband ist. Was lesen Sie in die-
sem Sommer? Oder was haben Sie im 
letzten gelesen? Bringen Sie Ihr Lieb-

lingsbuch mit zum Frauenabend und 
wenn Sie mögen, stellen Sie es uns 
kurz vor. Außerdem gibt es an diesem 
Abend einen Schreibbasar. Unsere 
eigenen Gedanken schriftlich festhal-
ten - in einem Gedicht, einer Kurzge-
schichte, einem Psalm oder einfach 
einem kleinen Urlaubsgruß. Probieren 
Sie etwas Neues aus, und amüsieren 
Sie sich beim Experimentieren mit 
Worten und Buchstaben. 
Info: Frauke Möller, Tel. 4642 
 
Weitere Termine: 
13. September  2013 
06. Dezember 2013 
(Terminänderung!) 

Frauenabend 
Die Auferstehungskirche lädt dazu viermal jährlich ein: 
Freitags von 19.00 - 21.00 Uhr   
im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE der Auferstehungsgemeinde 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN          
Juni - August 2013 
Gottesdienst in beiden Kirchen - sonntags um 10.00 Uhr 

16.06.13 10.00 Uhr Tauffest  
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung und Taufen  
– P. Rosenfeld 

23.06.13 10.00 Uhr Gottesdienst – Diakon Norbert Wolf 

30.06.13 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 
Predigtreihe zu Jakob I – P. Vajen 

07.07.13 10.00 Uhr Gottesdienst mit Predigtreihe zu Jakob II – P. Vajen 

14.07.13 10.00 Uhr Gottesdienst mit Predigtreihe zu Jakob III – P. Vajen 

21.07.13 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektor A. Böhnke 

28.07.13 10.00 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Traubensaft) 
– P. Vajen 

04.08.13 10.00 Uhr Gottesdienst – P. i.R. Strüver 

25.08.13 10.00 Uhr kein Gottesdienst in der Auferstehungskirche,  
stattdessen auf der Seebühne (s. Seite 19) 

01.09.13 10.00 Uhr Gottesdienst m. Begrüßung der neuen Vorkonfirmanden 
 – P. Vajen 

     KINDERGOTTESDIENST - KIGO PLUS! an jedem Sonntag 
     außerhalb der Ferienzeiten um 10.00 Uhr   
     Frühstück für Kinder und anschl. Kindergottesdienst im Gemeindehaus   
       der Auferstehungskirche 

     MUSIK AM FREITAGABEND  

21.06.13 19.00 Uhr „Musik am Freitagabend“  
Sommermusik mit Chor und Flötenchor,  
anschl. gemeinsames Mitbring-Buffet 

23.08.13 19.00 Uhr „Musik am Freitagabend“ 
Gemischter Chor Sandbostel und Flötenchor 



19 

                                          

BESONDERE GOTTESDIENSTE der St.-Liborius-Gemeinde 

     GEMEINSAME GOTTESDIENSTE  

09.08.13 18.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche 
Gemeinsamer Einschulungsgottesdienst Grundschule 
Engeo – P. Rosenfeld / P. Hellmich 

10.08.13   9.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche 
Gemeinsamer Einschulungsgottesdienst Grundschule 
Stadtmitte – P. Rosenfeld / P. Hellmich 

25.08.13 10.00 Uhr Auf der Seebühne  
Gemeinsamer Gottesdienst zum Seefest  
mit Gospelchor „Joyful voices“ und Posaunenchor St. Liborius 
- P. Hellmich / P. Rosenfeld  

02.06.13 10.00 Uhr Open-air-Gottesdienst auf dem Kirchvorplatz  
mit Posaunenchor und MGV Harmonie – Sup. Helmers  
(Der Kirchenbus fährt.) 

16.06.13 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst KU 4  
–P. Hellmich und Kinderkantorei 

23.06.13 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) – P. Rosenfeld 

21.07.13 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin S. Gaelings 

11.08.13 10.00 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl (Traubensaft)  
– Sup. Helmers und Posaunenchor 

18.08.13 10.00 Uhr KU 8-Begrüßungsgottesdienst  
– Diakon Bütepage und „Viddel-12“  

24.08.13 18.00 Uhr Taizé-Andacht – P. i.R. Dietrich 

07.07.13 10.00 Uhr Gottesdienst – Pn. Luckow 

    GOSPELKONZERT MIT SISTER T  
    und dem Gospelchor „Joyful voices“ in der St.-Liborius-Kirche  

08.06.13 19.00 Uhr Bitte lesen Sie dazu die Berichte auf Seite 5 und 13. 
Eintritt frei, eine Spende am Ausgang wird erbeten 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN    
Juni - August 2013 

Gottesdienst in beiden Kirchen - sonntags um 10.00 Uhr 
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WIR LADEN EIN 

Frauengruppe Engeo - Jeden zweiten Mittwoch im Monat  um 19.00 Uhr 
Info:        Frau Hildebrandt    Tel. 2769 

  Frau Schmidt      Tel. 4159 
  Frau Hasenfuß     Tel. 1681  

Hauskreise   
Info:        Henning Bütepage   Tel. 74040 
       Andreas Hellmich   Tel. 747488 
       Amelie Rosenberger  Tel. 4908  

JUGENDGRUPPEN IM BONHOEFFERHEIM in der Brackmannstraße 
Info:        Diakon Henning Bütepage, Mobil: 0171-1949246  

Dienstag  18.00 Uhr  Jugendkreis 

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis 

Mitarbeiterteam   „Heaven Live“, sonntags im Bonhoefferheim  

KIRCHENBUS ST. LIBORIUS - an jedem ersten Sonntag im Monat.  
 

Abfahrt: 9.30 Uhr an der ehemaligen Gaststätte Harms in Fahrendorf 
Sie haben an diesen Sonntagen die Gelegenheit, sich von Fahrendorf über  
Spreckens und Engeo zum Gottesdienst fahren zu lassen. Die ehrenamtlichen 
Fahrer holen Sie an den Haltestellen ab. Nach dem Gottesdienst können Sie 
direkt bei der Kirche wieder einsteigen.  Info: Reiner Heins, Tel. 72317 

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus  
Jeden Donnerstag um 18.45 Uhr im Ludwig-Harms-Haus 

Chöre im Ludwig-Harms-Haus  
Info:              Katharina Düweke, Tel. 921076 

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius 

Dienstag 15.00 Uhr 
 

16.00 Uhr 

Kinderkantorei:  ab 3. Schuljahr 
 

Spatzenchor: 1. u. 2. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr 
 

19.00 Uhr 

Singmäuse  
 

Gospelchor „Joyful voices“ siehe Seiten 5 und 13  

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus  
Info:         Christine v. Stryk, Tel. 720 83 18 

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius 
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GESCHICHTE DER CP IN BREMERVÖRDE  

Hundert Jahre allzeit bereit ! 

Anfang Februar trafen sich ehemalige 
Bremervörder christliche PfadfinderInnen 
zu einer Arbeitstagung in Drethem/
Elbe mit dem Thema „Geschichte der 
Pfadfinder anhand biographischer 
Skizzen“. 
 
Bernhard Schröder referierte über die 
bündische Jugend seit 1911 am Bei-
spiel der CP, die von den Nazis 1937 
verboten wurde. 
 
Hans-Wilhelm Hube schilderte das 
Leben des früheren Kreisjugendpas-
tors Georg Fuhrmann, der aus der 
Jugendbewegung kam. Nach seiner 
Pastorenzeit in Oese kümmerte er 
sich als Oberlandeskirchenrat bis 
1976 um den Theologennachwuchs in 
Niedersachsen. 
 
Klaus Schulz-Sandhof stellte den 
früheren Diakon Lütje Behnken aus 

 
 
Anderlingen vor. Dieser ging 
1935 mit seiner Ehefrau  
Mine als Siedlerdiakon nach 
Ostpreußen, wo er im  
Samland einen Hof bewirt-
schaftete und gleichzeitig 
seelsorgerisch tätig war. Ab 
1946 war Lütje u.a. im Lager 
Sandbostel und beim Aufbau 
der CP in Bremervörde enga-
giert. 
 

Gudrun Schöttler berichtete über ih-
ren Onkel Wilhelm Schöttler. Als 
Pfadfinder war er in Stade, Hamburg 
und Verden aktiv. Er leitete Jugend-
gruppen und wurde Lehrer am Gym-
nasium Johanneum in Lüneburg. 

 
Ralf Hube ging auf das Leben von 
Karl Thomas ein. Karl wuchs in Har-
sefeld auf und erlernte das Tischler-
handwerk. 1925 wurde er Pfadfinder. 
Wegen „regimekritischer Äußerun-
gen“ wurde Karl 1937 von der Gesta-
po verhaftet. Nach Kriegsende baute 
er als Unternehmer einen Betrieb für 
hochwertige Möbel auch im Behinder-
tenbereich, die Thomasunterneh-
mensgruppe, auf. 
 
Durch die Vorträge konnten sich die 
Tagungsteilnehmer ein Bild von der 
Geschichte der CP in Bremervörde 
machen. 

von Dr. Bernhard Schröder 
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Herzliche Einladung  
zum Geburtstagskaffee 
im Ludwig-Harms-Haus: 
Am 10. Juni  2013 um 15.00 Uhr 
laden wir alle Jubilare ein, die im April und Mai  
Geburtstag feiern konnten. 

 
Am 12. August 2013 um 15.00 Uhr sind alle Senioren eingeladen,  
die im Juni und Juli Geburtstag hatten.  

 Info: Irma Mahler, Tel. 2581 

OFFENER  NACHMITTAG 
Jeweils montags  
von 14.30 bis 16.30 Uhr   

      im Ludwig-Harms-Haus 
Pastor Rudolf Preuß - Tel. 6960 
 
5. August 2013:  
Bilder vom Ausflug zur Gartenschau  
in Hamburg-Wilhelmsburg 
 
2. September 2013  

SENIORENNACHMITTAGE 
Einmal im Monat jeweils montags von 15.00 bis 17.00 Uhr  
im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 
Pastor Nico Vajen - Tel. 867 03 92 
 

Freitag, 7. Juni 2013:  
Ausflug zum Kameliengarten in Wingst:  
Abfahrt 13.30 Uhr an der Auferstehungskirche;  
Rückkehr gegen 18.00 Uhr (Anmeldung bei P. Vajen) 
 
Montag, 5. August 2013 

FÜR SENIOREN 

Foto vom Tagesausflug nach Eutin am 
4. Juni 2012 
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KITA STERNENLICHT 

Die Schafe sind los 

In der evangelischen Kindertagesstät-
te Sternenlicht sind die Schafe los. 
Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen 
beschäftigen sich die Kinder in den 
drei Gruppen mit der biblischen Ge-
schichte vom verlorenen Schaf. Als 
Schafe dienen Watteknäuel, und der 
Schäfer Alfred ist eine Schleich-Figur. 
Die Kinder finden es spannend, wenn 
das eine Schaf gesucht werden muss. 
Es kann überall sein. Alle müssen gut 
aufpassen und zuhören. Das Schaf 
antwortet nur in seiner Sprache, und 
es ist ganz leise. Ist es dann gefun-
den, ist die Freude grenzenlos! 

So wie die Freude über das eine Schaf 
ist auch die Freude der Kinder tagtäg-
lich in der Einrichtung zu spüren. Hier 
finden sie Freunde, die zuhören, auch 
wenn sie ganz leise sind. Und natür-
lich auch wenn sie ganz laut vor Freu-
de sind. 

Eine gute Idee ist es sicherlich, die 
Auferstehungskirche mit allen Sinnen 
und Eindrücken zu erleben. Dazu gin-
gen die Kinder am Montag, dem  
29. April, in die Kirche. Nur mit den 
ihnen vertrauten Mitarbeiterinnen 
machten sie sich auf die Entdeckungs-
reise. Es bleibt abzuwarten, was sie 
besonders beeindruckt hat und was 
sie vom Besuch erzählen werden. 

Am 30. April fand in der Auferste-
hungskirche ein Gottesdienst mit  

Pastor Rosenfeld statt. Auch dort war 
das Thema die Geschichte vom  

verlorenen Schaf. Eltern und Interes-
sierte waren herzlich eingeladen. 

Ab Mai ist dann wieder unsere liebe 
Frau Nehring bei uns. An mehreren 
Terminen kocht und gestaltet sie ge-
meinsam mit den Kindern die Früh-
stücks- bzw. Kaffeezeit. Die Kinder 
wünschen sich Obstspieße, Gemüse 
mit Dipp, Nudeln mit Soße und eine 
Gemüsesuppe. Wir sind sehr froh und 
dankbar, dass Frau Nehring sich die 
Zeit für uns nimmt und ehrenamtlich 
bei uns arbeitet.  

Genauso wie übrigens auch unsere 
„Les-Omis“ und „Les-Opis“! Hier ein-
mal vielen Dank für Ihren Einsatz! 

 

Kerstin Busch 



Leitung:  
Anke Burfeind-Behnken 
Stellv. Leitung: 
Gunda Tietjen-Meier  
 

Evangelischer Kindergarten 
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2  
27432 Bremervörde 
Tel.: 04761 - 3362 
E-Mail-Adresse: 
info@kita-st-liborius.de 
www.kita-st-liborius.de 
 

Öffnungszeiten Montag bis Freitag 
Vormittagsgruppe:  
7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
 

Nachmittagsgruppe:  
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 

Ganztagsgruppe:  
7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
 

Verlängerte  Öffnungszeiten 
13.00 - 14.00 Uhr  oder 
17.30 - 18.00 Uhr 
 

Seit dem 01. August 2007 kann 
die Voranmeldung unmittelbar 
nach der Geburt des Kindes  
erfolgen.  
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Termine 

 

 
 
Freitag, den 31. Mai 2013 
11.30 Uhr Wochenschlusskreis 
in der St.-Liborius-Kirche 
 
Montag, den 3. Juni 2013 
16.45 Uhr Wochenanfangskreis 
in der St.-Liborius-Kirche 
 
Donnerstag, den 13. Juni und 
Freitag, den 14. Juni  
Abschlussfahrt der zukünftigen Schul-
kinder nach Oese in die Freizeit- und 
Begegnungsstätte 
 
Dienstag, den 18. Juni 2013 
20.00 Uhr Elternabend für die 
neuen Kindergarteneltern 
 
Dienstag, den 25. Juni 2013 
16.45 Uhr Abschiedsgottesdienst       
in der St.-Liborius-Kirche 
 
Sommerschließung vom 
27. Juni bis zum 17. Juli 2013 
 
Montag, den 29. Juli 2013 
Studientag der Erzieherinnen 
Der Kindergarten ist geschlossen. 
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Es ist wieder soweit! Alljährlich findet 
in unserer Einrichtung ein Projekt 
statt, in dem schwerpunktmäßig das 
Thema „Schule“ im Vordergrund 
steht. Darüber hinaus haben die  
angehenden Schulkinder bereits zu 
Beginn des Schulprojektes an einem 
„kindgerechten Notfalltraining“ teilge-
nommen, welches Frank Risy, selbst-
ständiger Lehrrettungsassistent, jedes 
Jahr im Kindergarten durchführt. 
 
Die folgenden Wochen stehen unter 
dem Motto „Mein Weg zur Schule“ mit 
der Unterstützung von Bernd Pichlmeier 
und dem KIS–Projekt „Kinder im Stra-
ßenverkehr“ der Deutschen Verkehrs-
wacht. Wichtige Informationen und 
Tipps für richtiges Verhalten im Stra-
ßenverkehr erhielten die Eltern am 

Elternabend „Fit für die Schule“ von 
Bernd Pichlmeier. Zudem führt er 
noch einen KIS–Verkehrssicher-
heitstag im Kindergarten durch. 
 
Traditionell findet am Ende eines 
Schulprojekts eine Abschlussfahrt 
nach Oese in die Freizeit- und Begeg-
nungsstätte statt. Nach der Übernach-
tung wird der Abschluss durch einen 
Gottesdienst in der Oeser Kirche ge-
krönt. 
 
Katja Penz  

Unser Projekt   
„Mein Weg zur Schule“ 
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  FÜR KINDER                   JUGENDSEITE 

Kindergottesdienst in der 
St. Liborius Gemeinde 

Wir freuen uns auf alle Kinder ab  
5 Jahren, die eine schöne Zeit mit-
einander verbringen möchten. 
Wir singen zusammen, hören  
Geschichten aus der Bibel, beten und 
spielen. Nach den Sommerferien  
beginnen wir wieder mit frischen 
Ideen.  
 
Die Kinderkirche Fahrendorf 
(KikiFa) trifft sich einmal im Monat 
am Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Fahren-
dorf. Es gibt immer auch etwas  
Leckeres zu essen. Jedes Kind bringt 
für sich ein Getränk, eine Decke und 
Hausschuhe mit.  
07. Juni 2013  
06. September 2013 
04. Oktober 2013 
 
Die Kirche mit Kindern (KimiKi) 
in Bremervörde trifft sich am 
Samstag von  9.30 – 11.30 Uhr im 
Bonhoefferheim in der Brackmann-
straße. Wir beginnen mit einem ge-
meinsamen Frühstück. Ein gedeckter 
Tisch mit frischen Brötchen, Marme-
lade, Käse, Wurst, Cornflakes, Kakao 
und Milch wartet schon auf Dich. 
Bring bitte 1,00 € für das Frühstück 
und Hausschuhe mit.  
08. Juni 2013   
07. September 2013 
05. Oktober 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

Niklas, wer bist du? 

Mein Name ist Niklas Bünting. Ich bin 
25 Jahre alt.  

Nach meiner Kon-
firmation im Jahr 
2002 bin ich mehr-
mals mit auf die 
Sommerfreizeit der 
Gemeinde gefah-
ren. Seit 2005 bin 
ich selbst aktiver 
Mitarbeiter. Hier in 

der Gemeinde mache ich fast alles, 
was mit Kindern oder Jugendlichen zu 
tun hat. Eine Ausbildung zum Koch 
habe ich in einem Sternerestaurant 
gemacht. Im Herbst werde ich Hotel-
management studieren.  
 
Was ist Cook & Pray?  
Cook & Pray ist ein Projekt, das jetzt 
seit September 2012 läuft. 
Ziel ist es, den Gottesdienstbesuch für 
Jugendliche und junge Erwachsene 
durch ein Rahmenprogramm interes-
santer zu gestalten, da der  reguläre 
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JUGENDSEITE 

Sonntagsgottesdienst die meisten 
Jugendlichen leider nicht anzuspre-
chen scheint. 
 
So treffen wir uns einmal im  
Monat an einem der Sonntage schon 
kurz vor Gottesdienstbeginn vor der 
Kirche und besuchen dann gemein-
sam den Gottesdienst. 
Danach wechseln wir in das  
Bonhoefferheim in der Brackmann-
straße, um dort zusammen ein lecke-
res Essen aus frischen Zutaten zu  
kochen und gemeinsam zu Mittag zu 
essen.  
Seit Februar veranstalten wir Cook & 
Pray im monatlichen Wechsel mit 
seinem Ableger, dem Brunch & Pray. 
Hier treffen wir uns samstags,  
kochen und essen gemeinsam und 
schließen dann mit einer Andacht.  
 
Deine persönlichen Eindrücke?  
Am Anfang waren wir nicht mehr als 
10 Personen, die mit dem Projekt 
begonnen haben, dagegen waren wir 
beim  letzten Cook & Pray im März  
fast 40 Jugendliche (das waren fast 

drei ganze Kirchenbänke 
während des Gottesdiens-
tes). 
Viele unserer Teilnehmer sagen, dass 
sie alleine nie im Leben am Sonntag-
morgen im Gottesdienst sitzen wür-
den.  
Was sie dennoch dorthin zieht, ist die 
Gemeinschaft mit den anderen. 
Die Gruppe ist nie dieselbe, es gibt 
einige, die jedes Mal dabei sind, doch 
viele sind das eine oder andere Mal 
verhindert oder haben andere  
Termine. 
Organisation, Einkauf und Durchfüh-
rung sind immer mit einer Menge 
Stress verbunden. Doch macht es 
unglaubliche Freude, gemeinsam zu 
kochen, zu essen und sich nebenbei 
mit dem Glauben zu beschäftigen. 
Und die ungebrochen hohen Teilneh-
merzahlen zeigen, dass es auch den 
anderen so geht wie uns. 
 
Doch ein Problem bleibt jedes Mal 
wieder: Es finden sich nie genug Frei-
willige für den Abwasch danach... 
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Jugendosternacht 2013 

Am 30. März fand erstmals eine  
Jugendosternacht für Jugendliche aus 
Bremervörde und den Nachbar-
gemeinden mit anschließendem 
Ostergottesdienst statt. 

 
Wir trafen uns um 20.30 Uhr beim 
Bonhoefferheim und aßen später ge-
meinsam Abendbrot. Einige kannte 
man nicht, aber man lernte sich 
schnell kennen und hatte miteinander 
eine schöne Zeit. Nach dem Essen 
gingen wir gemeinsam in die Kirche, 
um den Kreuzweg zu beschreiten. Es 
gab 12 Stationen in der Kirche, bei 
denen wir uns die Bedeutung von Os-
tern bewusst machen konnten. Außer-
dem gab es eigene Situationen aus 
dem Alltag, die einfach dazu passten.  
Dieser Kreuzweg nahm einen großen 
Teil der Zeit ein, war aber wirklich toll 
vorbereitet. Wir waren mit Freude 
dabei. Anschließend gab es in der Kirche 
eine Andacht mit viel Gesang.  
Trotz Geburtstag ließen es sich zwei  

 

 

 

 

Teilnehmer nicht entgehen bei der 
Jugendosternacht mitzumachen. 
Ihnen wurde natürlich ein Ständchen 
gebracht. Danach ging es zurück zum 
Bonhoefferheim.  
Damit begann der schwierigste Teil: 
Wach bleiben. Auch dafür gab es eine 
Menge Möglichkeiten. Drinnen konn-
ten Filme geschaut oder geredet wer-
den. Es gab auch einen Ruheraum, 
um zu beten oder einfach zur Ruhe zu 
finden. Draußen wurde mitten in der 
Nacht ein Fußballspiel eröffnet, und es 
gab die Optionen, Marshmallows über 
das Lagerfeuer zu halten oder mit den 
anderen dort einfach zu reden.  
In der letzten Stunde vor dem Gottes-
dienst fiel es mir immer schwerer, 
wach zu bleiben, aber es hat sich ge-
lohnt. Um 6.00 Uhr fing der Ostergot-
tesdienst an, zu dem wir wieder zu 
Fuß gegangen sind. Die Kirche war 
erleuchtet von Kerzen und erhellte 
sich mehr und mehr mit jeder Minute 
durch das Aufgehen der Sonne. Da-
nach konnte man im Ludwig-Harms-
Haus frühstücken. Abschließend kann 
ich nur sagen, dass es wirklich Spaß 
gemacht hat und ich auch bei einem 
nächsten Mal auf jeden Fall dabei bin! 
Ein großes Dankeschön an die  
Veranstalter um Niklas Bünting!  
 

Es war klasse.  
 
Hannah Beckmann 

  JUGENDSEITE 



 
Kleider- u. Schuhsammelaktion 
der Kirchengemeinde St. Liborius 

 
Die Spangenberg-Sammlung findet im diesem Jahr vom  

26. - 30. August 2013  
in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr statt. 

  

Bringen Sie bitte Ihre nicht mehr benötigte Kleidung und Schuhe sowie Haus-
haltswäsche im Plastikbeutel oder gut verpackt zum Ludwig-Harms-Haus,      
Kirchenstraße 2, 27432 Bremervörde.  
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Öffnungszeiten Kirchenbüro  

St. Liborius: Tel. 3146 

Montag:        9.30 – 11.30 Uhr 

Dienstag:      15.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch:     10.30 – 12.30 Uhr  

Freitag:        9.00 – 12.00 Uhr   

Herzlich willkommen auch auf unserer Website: www.liborius-bremervoerde.de  



SEELSORGE 

Wenn … 
… die Seele überläuft, 
… es im Leben drunter und drüber geht, 
… Sie aus Sackgassen heraus wollen, 
 

…sind wir  ganz Ohr für Sie! 
 
Kompetent und absolut verschwiegen 
mit guten Verbindungen zu Beratungsstellen  
und Hilfeinrichtungen und bis in den Himmel. 
Das macht Seelsorge aus. 
 
Wir sind für Sie da. Sprechen Sie uns an. 

 
Superintendent Wilhelm Helmers          2383 
 
Pastor Andreas Hellmich                 747488 
 
Pastor Rudolf Preuß                      6960 
 
Pastor Volker Rosenfeld                 5650 
Übrigens: Das gilt auch für Krankheitszeit. 

Wird ein Krankenbesuch gewünscht, geben Sie bitte Nachricht. 
Entweder direkt an einen der Seelsorger oder an das Kirchenbüro,  
Tel. 3146. 
 
Ist in einer seelischen Notlage niemand sofort  zu erreichen?  

 
  0800-1110111  oder   
  0800-1110222 
  24 Stunden täglich  - 
  anonym, vertraulich,  
  gebührenfrei  
 

Hilfe erhalten Sie auch bei dem Diakonischen Werk im Kirchenkreis 
Bremervörde- Zeven: Siehe Seite 32. 
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DIE GRÜNEN DAMEN 
 

Wäre das auch eine Aufgabe für Sie? 
Wir suchen noch ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen, die helfen mögen. Rufen 
Sie uns an, und erfragen Sie Näheres 
über den Dienst der Grünen Damen in 
der OsteMed Klinik Bremervörde 
und im Seniorenheim Haus im Park. 
Info:   
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
und OsteMed - Haus im Park  
Wohnen und Pflegen 
Inge Mahnkopf, Tel. 72216 

HOSPIZDIENST  
Info: Christa Schmidt  
ständig zu erreichen unter   
Tel.       0160-90330685 
E-Mail:    info@hospizdienst.org 
Internet:  www.hospizdienst.org 

 DIAKONISCHE 
 HILFE  
 BREMERVÖRDE 
 
 
 
 

„Tatkräftige Hilfe im Alltag“ 
Die Einsatzleitung liegt in den Händen 
von Angelika Brunne-Schult und  
Elke Wehrenberg, die Ihnen als 
Ansprechpartner Auskunft erteilen 
können.  
Tel. 0175-851 3663 

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 
Beratungszentrum  
Kirchenstraße 12 
27432 Bremervörde 
Tel. 04761-924567 
E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de 
 
Angebote: 
Ehe- und Lebensberatung 
Allgemeine Sozialberatung 
Kuren-Vermittlung 
Schuldnerberatung 
Schwangeren- und  
Schwangerschaftskonfliktberatung 
gem. § 219 StGB 
 
Allgemeine Öffnungszeiten: 
Dienstag:         11.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:        11.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
 
Sozialberatung:  
Diakon Norbert Wolf 
Tel. 04761-924567 
 

Kuren-Beratung: 
Birgit Saeger 
Tel. 04761-924567 
 
Schuldnerberatung: 
Stefanie Söhl 
Tel. 04761-9708727 
Sprechzeiten am Dienstag und Donnerstag: 
              9.00 - 12.00 Uhr 
 
Lebensberatung:  
Bettina Pahlen-Meyer   
Tel. 04761-924554 
Telefonische Sprechzeit: 
Montag und Dienstag: 11.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch:       14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:        11.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

ANDACHTEN 
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH  
Krankenhaus Bremervörde 
Gnarrenburger Str. 117 
 

Am Mittwoch um 19.00 Uhr können 
Sie an einer Andacht im Andachts-
raum des Krankenhauses teilnehmen. 
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WAS GIBT ES SONST NOCH? 

Männer- Kanutour 
Auch in diesem Jahr bietet die Auferstehungskirche 
wieder eine Kanutour für Männer an. 
Die Boote sind für Samstag, den 10. August reserviert. 
Im vergangenen Jahr haben wir die Lune befahren 
(siehe Bild). Wenn der Wasserstand mitspielt, werden 
wir dieses Jahr auf der Oste fahren, denn dieser Fluss 
hat eine relativ hohe Fließgeschwindigkeit und manch starke Kehren und bietet 
damit eine besondere Herausforderung. Eine weitere Möglichkeit wäre das Be-
fahren der Wümme von Lauenbrück/Scheeßel durch Rotenburg bis Unterstedt. 
Die genaue Route wird eine Woche vor der Fahrt verabredet. 
Die Kosten betragen in jedem Fall etwa 5,00 € pro Teilnehmer. 
Anmeldungen nimmt entgegen:  
Dieter Stadtlander, Höhnekamp 16, Tel. 5698 oder Mail: dieter.stadt@gmx.de 

 Frühjahrsputz im Plattenschrank - 
CD´s und Platten für den guten Zweck  

 
Um auch in diesem Jahr eine CD- und Schall-
plattenbörse durchführen zu können, braucht der 
Förderverein „Jugend Liborius“ Nachschub an 
CD‘s, Schallplatten, DVD‘s und Plattenspielern.  
Der Erlös trägt wieder als kleiner Teil dazu bei, 
dass der Verein auch künftig seiner Hauptaufga-
be, nämlich der anteiligen Übernahme der  
Personalkosten für den Jugenddiakon, gerecht 
werden kann.  
 
Spenden Sie Ihre „Alten“ für einen guten Zweck“!  
Abgabestelle ist das Ludwig-Harms-Haus am Bre-
mervörder Rathausmarkt direkt neben der Kirche.  

 
Weitere Informationen gibt es bei Uwe Wellbrock unter Telefon 71956  
info@jugendliborius.de  






